
Text: Apostelgeschichte 2 / Epheser 4, 2-4 /1.Kor. 12,4 -11/ Sacharja 4,6   

Thema: Gottes Geist wirkt in Vielfalt und Einheit. 

TEXT 

Apg. 2, 1-8  Am Pfingsttag1 waren alle versammelt. 2 Plötzlich ertönte vom 
Himmel ein Brausen wie das Rauschen eines mächtigen Sturms und erfüllte 
das Haus, in dem sie versammelt waren. 3 Dann erschien etwas, das 
aussah wie Flammen, die sich zerteilten, wie Feuerzungen, die sich auf 
jeden Einzelnen von ihnen niederließen. 4 Und alle Anwesenden wurden 
vom Heiligen Geist erfüllt und fingen an, in anderen Sprachen2 zu 
sprechen, wie der Heilige Geist es ihnen eingab. 5 Damals lebten in 
Jerusalem gottesfürchtige Juden aus vielen verschiedenen Ländern. 6 Als 
sie das Brausen hörten, liefen sie herbei. Bestürzt hörte jeder von ihnen die 
Versammelten in seiner eigenen Sprache reden. 7 Außer sich vor Staunen 
riefen sie: »Wie kann das sein? Diese Leute stammen alle aus Galiläa, 8 und 
doch hören wir sie in den Sprachen der Länder sprechen, in denen wir 
geboren wurden! 

EINLEITUNG 

Was wäre passiert, wenn Pfingsten nicht stattgefunden hätte?  
Wenn die Jünger und Jüngerinnen nicht mit dieser Kraft erfüllt und 
ausgerüstet worden wären?  Wenn die Gemeinde nicht gewachsen wäre?   

HAUPTTEIL 
 

Sie wurden alle erfüllt vom Heiligen Geist  
Gott lässt in dieses Fest hinein seine Verheissung wahr werden. 
Joel 3 In den letzten Tagen, spricht Gott, werde ich meinen Geist über alle 
Menschen ausgießen. 
Gott zeigt klar: Meine Geschichte mit euch geht weiter.  
Gott wirkt ein Wunder mit den verschiedenen Sprachen.  Er schenkt durch 
seinen Geist Verständigung zwischen Menschen, die sich sonst nicht 
verstehen. Gottes Geist baut Brücken und überwindet die Distanz, die uns 
nicht zusammenfinden lässt. 
Alle wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und bevollmächtigt, Gottes 
Taten zu verkündigen.   
 

 
 

Gottes Geist öffnet mir den Mund 
 

Petrus, hält in aller Öffentlichkeit eine unvorbereitete Pfingstpredigt! Er, 
der Jesus kurz vorher verleugnete und ein Feigling war. Doch nun erfüllt 
mit dem Heiligen Geist, ging diese Rede den Zuhörern durchs Herz.  
Die ganze zusammengewürfelte Menge in Jerusalem hört die Christen 
„von den großen Taten Gottes reden“. Und hört aufmerksam zu.  
Gottes Geist gibt uns Mut, dass wir von unserem Glauben reden können.  
 

Gottes Geist wirkt in mir  Vielfalt und Einheit 
 

Der Heilige Geist will keine totale Gleichheit. Er hebt die unterschiedlichen 
Sprachen, nicht auf: „Jeder hörte sie in seiner eigenen Sprache reden“. 
 

Er schafft eine pfingstliche Sprachenvielfalt - auch in unserer Gemeinde. 
Gut, wenn es in einer Gemeinde viele „Mundarten des Glaubens“ gibt.  
Auch in unserer Gemeinde darf es viele "Sprachen des Glaubens" geben :-) 
Haben wir Mut zur Vielfalt! 
Jedes von uns ist individuell und wird auf verschiedene und 
unterschiedliche Dinge angesprochen. Jedes ist wichtig – auch diejenigen, 
die eher im Hintergrund wirken. 
Gottes Geist wirkt und er verbindet uns  (Epheser 4, 2-4)  
Er hat uns mit vielen Gaben beschenkt, die wir in unserer Gemeinde 
einsetzen können und gibt uns damit eine wertvolle Vielfalt. 1. Kor. 12   
Die entscheidende Frage ist nicht, wer welche und wieviel Gaben 
bekommen hat. Sondern ob wir Gott damit dienen und ihn damit  
verherrlichen. 
 

SCHLUSS 
 

Nicht nur diese Einheit hat der Herr unserer Gemeinde anvertraut, 
sondern eine wunderbare Vielfalt. Dieses Geschenk wollen wir schätzen 
und fördern.  
Dort wo Gottes Geist wirkt, gibt es immer wieder Überraschungen. Sind 
wir bereit dafür als Gemeinde? Nicht alles unter Kontrolle zu haben, 
sondern Gottes Geist wirken zu lassen.  
 

FRAGEN 
 

-Was hindert mich, dass diese Kraft in mir wirken kann? 

-Mit welchen Gaben vom Geist trägst du zur Vielfalt unserer Gemeinde     

 bei? 

-Was für einen praktischen Unterschied, stellst du fest, seit der Heilige  



 Geist in dir wirkt 
 

ANZEIGEN 
 

Sonntag      09.06.          11.30    Sporttagtraining 

                                           20.00     Gebet 

Dienstag       11.06.          09.00   Fitness 

Mittwoch     12.06.          09.15    Frauen - Kleingruppe 

Donnerstag  13.06.         14.00    Seniorenallianznachmittag  

                                                         Ref. Kirchgemeindehaus Menziken 
 

Freitag          14.06.          Abdankungsfeier von Kameradin Klara Wiederkehr 

                                            13.15   Urnenbeisetzung Friedhof Gontenschwil 

                                            14.00   Kirche Gontenschwil 

Samstag       15.06.           08.45   Abfahrt Sporttag in Lyss   

                      16.06.                        Sporttag Lyss      

Sonntag        16.06.          09.00   Gebet 

                                            09.30   Gottesdienst (Saal) mit M. Schweighauser                       

Voranzeigen: 

20.06 .       Korpsrat und Korpsleitungsrat 

23.06.        Abschiedsgottesdienst Kam. F. und Chr. Guarisco 

06.-12.07.  SoLa Waldegg 

13.-27.07.  Alive 

15.-19.07.  Kinderwoche in Mosen  

 

   Gebetsanliegen 

- Wir denken an alle Kranken in der Fürbitte. 

- Dass Gott alle Menschen für die wir beten weiter berührt und 

begleitet. 

 

PREDIGTNOTIZEN 
SONNTAG, 9. JUNI 2019 

KORPS AARGAU SÜD 
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